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See the notice on TED website

667815-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauaufsicht – Rahmenvertrag für die örtliche Bauüberwachung für Gleis- und 
Tiefbauarbeiten im Stadtgebiet Mainz
OJ S 188/2026 29/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MVG - Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
E-Mail: mario.huyer@mainzer-netze.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag für die örtliche Bauüberwachung für Gleis- und Tiefbauarbeiten im 
Stadtgebiet Mainz
Beschreibung: Die Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH benötigt zur Sicherstellung einer 
ordnungsgemäßen und vertragskonformen Durchführung von Baumaßnahmen gemäß den 
jeweiligen Anforderungen eine örtliche Bauüberwachung für Gleis- und Tiefbauarbeiten. Die 
Maßnahmen beschränken sich auf das Stadtgebiet Mainz.
Kennung des Verfahrens: 325aa17e-21da-4cd0-ba6a-7fd3c8126caa
Interne Kennung: MVG Bauüberwachung
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71520000 Bauaufsicht
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71247000 Beaufsichtigung der Bauarbeiten, 71521000 
Baustellenüberwachung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Stadtgebiet Mainz

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYHXDYRG9HETU#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/667815-2026
mailto:mario.huyer@mainzer-netze.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen ich/wir in den letzten zwei Jahren 
nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im 
Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro 
belegt worden bin/sind. für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB 
vorliegt. zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt, 
ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe/n, 
durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde. - Angaben 
zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung Ich/Wir 
erkläre/n, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/n. - Angabe zu Insolvenzverfahren 
und Liquidation Ich/Wir erkläre/n, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf 
Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet. Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde/n ich
/wir ihn vorlegen. - Angabe zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz Ich/Wir bestätige/n, dass 
gem. § 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) für mich/uns Anwendung findet. Darüber 
hinaus bestätige/n ich/wir, dass ich/wir alle aus dem 2. Abschnitt des LkSG erwachsenen 
Sorgfaltspflichten einhalte/n. oder Ich/Wir bestätige/n, dass gem. § 1 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) für mich/uns keine Anwendung findet .

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvertrag für die örtliche Bauüberwachung für Gleis- und Tiefbauarbeiten im 
Stadtgebiet Mainz
Beschreibung: Rahmenvertrag über die örtliche Bauüberwachung von insgesamt ca. 40 
Schienennetz-Projekten im Stadtgebiet Mainz im gesamten Leistungszeitraum.
Interne Kennung: MVG Bauüberwachung

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71520000 Bauaufsicht
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71247000 Beaufsichtigung der Bauarbeiten, 71521000 
Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Stadtgebiet Mainz

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 31/05/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2030

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Befähigung zur Berufsausübung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung: Ich/Wir bin/sind im Handels-, 
Berufs- oder Firmenregister eingetragen, für Bieter außerhalb Deutschlands ersatzweise eine 
Eigenerklärung über einen sonstigen Nachweis der erlaubten Berufsausübung

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Beschäftigte (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): - Angaben zu Beschäftigten

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Russlandbezug (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung Russlandbezug

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung Tariftreue (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): - Erklärung nach LTTG

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Jahresumsatz (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Jahresumsätze netto für die entsprechenden Leistungen einer 
Bauüberwachung aus den Jahren 2023, 2024 und 2025 Mindestbedingung: Gemittelter 
Jahresumsatz aus den Jahren 2023, 2024 und 2025 für die entsprechenden Leistungen einer 
Bauüberwachung >= (größer/gleich) 250.000,00 EUR netto

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsqualifikation des eingesetzten Projektleiters und 
der Stellvertretung (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Studienabschluss im 
Bauingenieurwesen Mindestbedingung: Vorlage einer entsprechenden gültigen Bescheinigung 
in Kopie.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): -Nachweis über den Abschluss einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder - Eine Erklärung, dass eine solche Versicherung im Fall 
der Zuschlagserteilung vor Beginn der Leistungserbringung abgeschlossen wird. 
Mindestbedingung: Folgende (Mindest-) Deckungssummen je Versicherungsfall: - 
Personenschäden 5.000.000 EUR - Sach- und Vermögensschäden 2.000.000 EUR

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen - Mindestens 2 Referenzen, die jeweils die 
Punkte a) bis d) kumulativ erfüllen: a) Es handelt sich um eine Bauüberwachung, die die 
Kontrolle der Bauausführung hinsichtlich Übereinstimmung mit den genehmigten 
Ausführungsunterlagen, den technischen Regelwerken sowie den vertraglichen Vorgaben 
umfasst. und b) Planungs- und Baugegenstand des zu überwachenden Projektes war im 
Bereich Gleisbau, Tiefbau oder Straßenbahninfrastruktur. und c) Die Leistung wurde im 
Zeitraum vom 01.01.2020 bis 30.09.2026 fertiggestellt. und d) Das abgerechnete Honorar (je 
Baumaßnahme) beträgt mindestens 25.000 EUR netto. Mindestens eine Referenz muss im 
Bereich Gleisbau und Haltestellenausbau vorgelegt werden. Es werden maximal 10 
Referenzen (die ersten 10 gelisteten) gewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 70,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Maßnahmen zur Qualitätssicherung - Die Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung müssen wie folgt nachgewiesen werden: Nachweis einer Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001 oder Falls keine Zertifizierung eines QM-System nach DIN EN ISO 
9001 oder ein gleichwertiger Nachweis vorge-legt werden kann: Beschreibung der 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung in Form (interne Prozessorganisation), insbesondere zu 
den Punkten: I. Terminplanung/Terminkontrolle (über alle Leistungs-phasen) II. Kostenplanung
/Kostenkontrolle III. Kontrolle/Sicherstellung der Qualität der Planung IV. Kontrolle
/Sicherstellung der Qualität der Ausführung V. Dokumentation, insbesondere Schriftverkehr 
mit den Objekt- und Fachplanern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYHXDYRG9HETU/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU


667815-2026 Page 5/7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 11/11
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Mit Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter 
rechtsverbindlich, dass er im Falle der Beauftragung eine Sicherheit für die ordnungsgemäße 
Vertragserfüllung einschließlich Abrechnung, Gewährleistung und Schadenser-satz sowie 
Erstattung von Überzahlungen gemäß den vertraglichen Regelungen stellen und über die 
Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird. Die Sicherheit kann im Falle der Beauftragung erbracht 
werden durch Übergabe der Bürgschaftserklärung eines in der Europäischen Union 
zugelassenen Kreditinstituts gemäß dem beiliegenden Muster.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/10/2026 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt gemäß Vergabeunterlagen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: In den Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima -
Vergabekammer-
Informationen über die Überprüfungsfristen: Zur Prüfung des Vergabeverfahrens im Hinblick 
auf das Vorliegen von Vergaberechtsverstößen können die Bieter einen Nachprüfungsantrag 
bei der vorgenannten Vergabekammer stellen. Es wird darauf hingewiesen, dass ein solcher 
Antrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
unzulässig ist, soweit der Bieter: - den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem AG nicht innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHXDYRG9HETU
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem AG 
gerügt werden; - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem AG gerügt werden; - mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der 
Antrag ist offensichtlich unzulässig, wenn das Antrags- oder Beschwerderecht offensichtlich 
missbräuchlich geltend gemacht wird (§ 160 Absatz 3 Satz 2 GWB). Darüber hinaus muss der 
Nachprüfungsantrag nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des AG, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht 
werden. Anderenfalls ist dieser verspätet und somit unzulässig. Das Nachprüfungsverfahren 
wird vornehmlich in Textform geführt. Anträge, Stellungnahmen und sonstige Erklärungen sind 
über die von der Vergabekammer benannten elektronischen Übermittlungswege einzureichen. 
Die Aktenübermittlung und -einsicht erfolgt grundsätzlich elektronisch. Auf abweichende 
Vorgaben der zuständigen Vergabekammer wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: teamwerk 
AG
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: teamwerk AG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: MVG - Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: T: 06131 -127777
Postanschrift: Mozartstr. 8
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55118
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: mario.huyer@mainzer-netze.de
Telefon: +49 6131-127777
Internetadresse: https://www.mainzer-mobilitaet.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: teamwerk AG
Registrierungsnummer: t: +49 621299979-0
Postanschrift: L 15, 12-13
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68161
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@teamwerk.ag
Telefon: +49 621299979-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:mario.huyer@mainzer-netze.de
https://www.mainzer-mobilitaet.de/
mailto:vergabe@teamwerk.ag
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima -
Vergabekammer-
Registrierungsnummer: t: +49 6131162234
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 69a3e254-d5f3-4314-8258-916949535ee5  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/09/2026 10:12:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 667815-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 188/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/09/2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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